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Live vor Ort  und On Demand

Vorläufiges Programm
52. Internationale Pharmazeutische Fortbildungswoche der 
Bundesapothekerkammer vom 14. bis 19. Januar 2024 
im congress Schladming



Nutzen Sie die Fortbildungschance!
Im Januar 2024 ist es endlich wieder so weit: Der pharmacon Kongress in Schladming findet zum 52. Mal  
statt. Unter dem Thema „Autoimmunerkrankungen und Allergien“ erwartet Sie vor Ort eine Vielzahl 
spannender Vorträge und Seminare von erstklassigen Referent:innen. Die Gelegenheit für einen wissen-
schaftlichen und kollegialen Austausch und das vielseitige Rahmenprogramm runden die abwechs-
lungsreiche Fortbildungswoche ab. Seien Sie auch beim pharmacon dabei, wenn Sie nicht nach 
Schladming reisen können – unser digitales Angebot pharmacon On Demand macht es Ihnen möglich.

Der Kampf des Körpers gegen sich selbst 
Unser Immunsystem schützt uns vor Krankheitserregern, wie Viren, Bakterien, Pilzen und Parasiten. Doch 
steuert es fehl, kann es Autoantikörper bilden, die den eigenen Körper angreifen. Autoimmunerkran-
kungen brechen häufig in besonders ereignisreichen Phasen des Lebens – vermehrt im Alter zwischen 
20 und 50 Jahren – aus, was Betroffene sehr stark belasten kann. Mittlerweile sind mehr als 80 Auto- 
immunerkrankungen bekannt. Sie sind chronisch und nicht heilbar, doch steht meist eine gute Behand-
lung zur Verfügung. In den letzten Jahrzehnten beobachten wir eine Zunahme an Patient:innen mit 
Autoimmunerkrankungen. Erst Anfang dieses Jahres zeigten Daten deutscher Krankenversicherter ein 
deutlich häufigeres Auftreten von Autoimmunerkrankungen bei Menschen aller Alters- und Geschlechts-
gruppen nach überstandener Covid-19-Infektion des Wildtyp-Virus. Eine gute, multidisziplinäre Betreuung 
von Betroffenen ist wichtiger denn je.

Wenn der Körper überempfindlich reagiert
Früher galt sie als Krankheit, die vorrangig im Kindes- und Jugendalter beginnt, heute tritt sie vermehrt 
auch bei älteren Menschen auf: die Allergie. Im Jahr 2022 gab die Bundesregierung an, dass mehr als 
23 Millionen Deutsche an einer Allergie erkrankt sind. Die Auslöser einer Allergie sind sehr vielseitig, was 
zu unterschiedlichsten Ausprägungen der Krankheitsbilder führen kann. Antiallergika schaffen Linde-
rung, gleichzeitig können andere Arzneimittel, wie Antibiotika, Antiepileptika und Narkosemittel, eine 
Arzneimittelallergie auslösen. Der Bedarf an pharmazeutischer Beratung in der Apotheke ist somit viel-
fältig und ungebrochen hoch.

Es lohnt sich …
… dabei zu sein! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.pharmacon.de.

Moderation

Autoimmunerkrankungen und Allergien

Prof. Dr. A. SEIDLITZ,  
Düsseldorf

Prof. Dr. R. FÜRST, 
München
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Sonntag, 14.01.2024
15:00 Uhr ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG

16:30–17:30 Uhr VORTRAG 
„Wenn der eigene Körper zum Feind 
wird: Autoimmunität“
Prof. Dr. R. FÜRST, München 
Dr. I. ZÜNDORF, Frankfurt/Main

17:45–18:45 Uhr VORTRAG 
„Allergische Überempfindlichkeits- 
reaktionen: eine Frage der Toleranz“
Prof. Dr. A. VOLLMAR, München

Montag, 15.01.2024
08:45–09:45 Uhr VORTRAG 

„SARS-CoV-2 und weitere Infektio-
nen als Ursache für Autoimmun- 
erkrankungen“
Prof. Dr. R. MARSCHALEK,  
Frankfurt/Main

10:00–12:15 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Prof. Dr. R. FÜRST 
Dr. I. ZÜNDORF 
Prof. Dr. A. VOLLMAR  
Prof. Dr. R. MARSCHALEK

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Ernährung bei Allergien und/oder  
Unverträglichkeiten“
Prof. Dr. M. SMOLLICH, Lübeck

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Pharmazeutische Dienstleistungen:  
Fallbeispiele im Rahmen der Medi-
kationsberatung bei Patient:innen 
mit Autoimmunerkrankungen bzw. 
Allergien“
Dr. N. GRIESE-MAMMEN, Berlin 
M. RUSCHKOWSKI, Berlin

14:30–16:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 
„Therapie der Mukoviszidose –  
Update 2023“
Prof. Dr. M. HUG, Freiburg

16:30–17:30 Uhr VORTRAG 
„Einfluss der Nahrung auf die Entste-
hung von Autoimmunerkrankungen 
und Allergien“
Dr. S. SCHUH, Augsburg

17.45–18.45 Uhr VORTRAG 
„Rheumatoide Arthritis“
Prof. Dr. U. GARSCHA, Greifswald

Dienstag, 16.01.2024
08:45–09:45 Uhr VORTRAG 

„Typ-1-Diabetes: Theorie und Praxis“
Dr. H. AUER-KLETZMAYR, Klagenfurt

10:00–12:15 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Dr. S. SCHUH 
Prof. Dr. U. GARSCHA 
Dr. H. AUER-KLETZMAYR

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Ernährung bei Allergien und/oder  
Unverträglichkeiten“
Prof. Dr. M. SMOLLICH, Lübeck

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Pharmazeutische Dienstleistungen:  
Fallbeispiele im Rahmen der Medi-
kationsberatung bei Patient:innen 
mit Autoimmunerkrankungen bzw. 
Allergien“
Dr. N. GRIESE-MAMMEN, Berlin 
M. RUSCHKOWSKI, Berlin

14:30–16:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 
„Pharmazeutische Betreuung bei 
oraler Antitumortherapie“
Prof. Dr. U. JAEHDE, Bonn

16:30–17:30 Uhr VORTRAG 
„Psoriasis“
Prof. Dr. P. STAUBACH-RENZ, Mainz

17.45–18.45 Uhr VORTRAG 
„Chronisch-entzündliche 
Darmerkrankungen“
Prof. Dr. T. WEINKE, Berlin

Anerkannt im Rahmen des Fortbildungszertifikates der Landesapothekerkammern
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Mittwoch, 17.01.2024
08:45–09:45 Uhr VORTRAG 

„Therapiestrategien bei der Multip-
len Sklerose: hit-hard-and-early“
Priv.-Doz. Dr. M. KOWARIK, Tübingen

10:00–12:15 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Prof. Dr. P. STAUBACH-RENZ 
Prof. Dr. T. WEINKE 
Priv.-Doz. Dr. M. KOWARIK 

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Sportlerernährung“
Prof. Dr. M. SMOLLICH, Lübeck

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Pharmazeutische Dienstleistungen:  
Fallbeispiele im Rahmen der Medi-
kationsberatung bei Patient:innen 
mit Autoimmunerkrankungen bzw. 
Allergien“
Dr. N. GRIESE-MAMMEN, Berlin 
M. RUSCHKOWSKI, Berlin

14:30–16:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 
„Phytopharmaka bei Atemwegs-
erkrankungen“
Prof. Dr. R. FÜRST, München

16:30–17:30 Uhr VORTRAG 
„Seltene Autoimmunerkrankungen 
und ihre Pharmakotherapie“
Dr. M. WURGLICS, Frankfurt/Main

17:45–18:45 Uhr VORTRAG 
„Immunthyreopathie als häufigste 
Autoimmunerkrankung“
Prof. Dr. G. KAHALY, Mainz

Donnerstag, 18.01.2024
08:45–09:45 Uhr VORTRAG 

„Nahrungsmittelallergien und 
-unverträglichkeiten“
N.N.

10:00–12:15 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Dr. M. WURGLICS 
Prof. Dr. G. KAHALY 
N.N.

13:30–16:00 Uhr SEMINAR 
„Sportlerernährung“
Prof. Dr. M. SMOLLICH, Lübeck

14:30–16:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 
„Evidenzbasierte Pharmazie bei 
Atemwegserkrankungen“
Dr. C. UDE, Darmstadt

16:30–18:45 Uhr BERUFSPOLITISCHE VERANSTALTUNG

Freitag, 19.01.2024
08:45–09:45 Uhr VORTRAG 

„Atopische Dermatitis:  
aktuelle Erkenntnisse und  
Therapiemöglichkeiten“
Prof. Dr. Dr. h.c. A. WOLLENBERG, 
München

10:00–12:15 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Prof. Dr. Dr. h.c. A. WOLLENBERG

14:30–16:00 Uhr AUDIOVISUELLE FORTBILDUNG 
„Neue Therapieansätze bei 
Asthma und COPD“
Prof. Dr. G. BENDAS, Bonn

16:30–17:30 Uhr VORTRAG 
„Allergische Erkrankungen der  
oberen Atemwege“
Dr. S. SCHMIDT, Haltern am See

17:45–18:45 Uhr VORTRAG 
„Arzneimittelallergie“
Prof. Dr. Dr. P. RUTH, Tübingen

18:45–19:45 Uhr RÜCKSPRACHE UND DISKUSSION  
MIT DEN REFERENT:INNEN
Dr. S. SCHMIDT
Prof. Dr. Dr. P. RUTH

Anerkannt im Rahmen des Fortbildungszertifikates der Landesapothekerkammern



Alle Informationen zum pharmacon 2024 in Schladming jetzt auf: 
www.pharmacon.de/schladming

Anmeldung
Die aktuellen Angebote sowie die Anmeldung finden Sie ab Mitte Oktober unter www.pharmacon.de.

 

Ansprechpartner

Anreise und Hotelvermittlung
Tourismusverband Schladming-Dachstein 
Incoming GmbH Schladming-Dachstein 
Tanja Schweiger
Telefon: +43 3687 23310 111
E-Mail: tanja.schweiger@schladming-dachstein.at  

Flughafen-Transfer
Habersatter Reisen
Telefon: +43 6452 7788
E-Mail: info@habersatter-reisen.at
Web: www.habersatter-reisen.com

Ihre pharmacon-Ansprechpartnerin
Avoxa – Mediengruppe  
Deutscher Apotheker GmbH
Vanessa Belak
Telefon: +49 6196 928-415
E-Mail: v.belak@avoxa.de  

2

1

3

4

5

Erstklassig und umfangreich
+ Hochkarätiges Vortragsprogramm – vom Wissenschaftlichen Beirat der BAK entwickelt
+ Ein Kongress mit bis zu 43 Fortbildungspunkten 

Praxisorientiert
+ �Eine Woche Fortbildung mit Erkenntnissen, die man direkt in der Apothekenpraxis  

anwenden kann

Community und Austausch 
+ �Pharmazeut:innen unter sich für wissenschaftlichen Austausch  

und beste Netzwerkmöglichkeiten 

Faszinierende Landschaft 
+ �Ein exklusives Rahmenprogramm in einzigartiger Naturkulisse als perfekte Ergänzung  

zur Fortbildung

Nutzerfreundlich und flexibel 
+ �Kongress ganz individuell – für jede:n die passende Teilnahmemöglichkeit:  

vor Ort mit Wochen- oder Tagesticket und On Demand nach dem Kongress
+ Familienfreundlicher Kongress mit nahegelegener Kinderbetreuungsmöglichkeit

Fünf Gründe, warum Sie am pharmacon teilnehmen sollten:

http://www.pharmacon.de/meran

